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Text 

Aufgaben, Ziele und Befugnisse der Monopolverwaltung GmbH 

§ 14. (1) Zu der Monopolverwaltung, die von der Monopolverwaltung GmbH zu besorgen ist, 
gehören die Angelegenheiten des Kleinhandels mit Tabakerzeugnissen unter Verfolgung von 
gesundheits-, sozial- und fiskalpolitischen Zielsetzungen. Dazu zählen insbesondere die Bestellung einer 
Zahl von Tabaktrafikanten, die zur Nahversorgung mit Tabakerzeugnissen erforderlich ist, und die damit 
im Zusammenhang stehenden Angelegenheiten. Die Monopolverwaltung GmbH hat Bewerber um 
Tabaktrafiken zu beraten und auf die Einhaltung der für den Kleinhandel geltenden Rechtsvorschriften 
und Bestellungsverträge zu achten. Sie hat durch unterstützende Tätigkeiten zur Gewährleistung eines den 
gesetzlichen Vorschriften entsprechenden Handelsverkehrs mit Tabakerzeugnissen beizutragen und ist 
Ausgabestelle nach Art. 3 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/574 der Kommission über technische 
Standards für die Errichtung und den Betrieb eines Rückverfolgbarkeitssystems für Tabakerzeugnisse, 
ABl. EU Nr. L 96 vom 16.4.2018, S. 7. Sie hat alle organisatorischen Vorkehrungen zu treffen, um diese 
Aufgaben erfüllen zu können. 

(2) Soweit die der Monopolverwaltung GmbH übertragenen Aufgaben nach dem 
Tabakmonopolgesetz 1968, BGBl. Nr. 38, der Austria Tabak Aktiengesellschaft 
(Monopolverwaltungsstellen) übertragen waren, gehen diese auf die Monopolverwaltung GmbH über. 
Die zur Durchführung der Aufgaben erforderlichen Daten und Unterlagen sind der Gesellschaft 
unentgeltlich zu übertragen. 

(3) Die Gesellschaft hat in der erforderlichen Anzahl Außenstellen einzurichten. 
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(4) Die Gesellschaft hat ihre Geschäfte nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit 
und Zweckmäßigkeit zu führen. 

(5) Die Gesellschaft darf weder rechtlich noch faktisch kontrollierend an einem Unternehmen 
beteiligt sein, das Tabakerzeugnisse herstellt oder mit Tabakerzeugnissen handelt. 

(6) Die Gesellschaft kann sich von der Finanzprokuratur gemäß dem Prokuraturgesetz, StGBl. 
Nr. 172/1945, unbeschadet der Rechte und Pflichten der Gesellschaftsorgane rechtlich beraten und 
vertreten lassen. 
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